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1883 wfebet fn bfe §erjcgo»lna gejogen, wo bie be»orßebcnbc

Slffentfrung einigen in SWontencgto retbliebcncn 3nfci»ibuen fcle

Suß ju neuen Slbentcucrn unfc SRaubjügen tn unfet ©ebiet etweett

batte. 3n ber Sfjat erfdjienen nadj befrieblgenb »orgenommen«

©tedung einige eble Wäubet au« SWontencgro, «morfcelen einen

Surfen, raubten einige« Sieb, fudjten aber »ot fcen Setfolgungen

fce« ©treiffotp« umfomebr balb fcie ©Idjerbeit jenfeit« fcer ©renje,

al« ßd) fcte Seoölferung Hefen etneuetten Setfudjen gegenübet

ganj ablebnenfc »ettjalten batte.

Die Uebetjeugung, taß eine numetffdjc ©ntwldfung unfc Set»

mebtung bc« ©tiefffotp« nfdjt uneibeblfdje ©tlefdjtcrungen In

ber ©tärfe unfc ben DWtofatfonen fcct Dffupatfonätiuppen ju«

täfßg etfdjcfnen läßt, bat bie Setwaltung ju einet SReuotganiß«

rung unfc Setßatfung biefe« nunmebr jum bo«n(fd)«b«}ego»lni«

fdjen gcwotfcenen Äotp« beßfmmt.

Dfc Sanbc«genfcarmerfe, weldje füt fca« gefammte ©ttefffotp«
200 SWann fammt auägewäbftcn Untetofßjfeten abgibt, witb felbß

bef ibtem »etmfnbcrten ©tanfcc jut Setfebung fce« ©fdjetbelt««

bienßc« untet notmaten Serbättntffen »odfommen auSrefdjen, unfc

in golge fcet alfo tuidjgefüfjrten Dtganifation fce« ©ttelffotp« iß
nun bie Wegleiung in fcet Sage, jefcerjeit glügel auSgewäbll«
unfc jum cnetglfcben, fclbßßänfcigen Sorgeben ganj befonbet« ge«

eignetet ©tttifmänn« fcen etwa entßantenen totalen Sefcürfnijfcrt

gemäß tn fcle »etfdjicfcenen Sbelle be« Sanfce« ju fcirigiten.

@« bleibt nodj ju etwäbnen, fcaß bie bem Strcifforp« Slngebörigen

in Wüdßdjt fcer befccutenfcen an fctefelben geßedten Slnforberungen

matcrlctt beffet gißedt ßnb, al« fn fbtem frütjeren Dfenßoerbätt«

nfße, unfc mag bcifpteläweife ju fcet eingangs bemetften gtöbtfdj«

feit fcet ©tteifmänner nidjt wenig beitragen, baß bet 3nfantetiß
anßatt fc« frütjeren 6 Äreuj« täglid) nun an 33 ft. monatlid)

bejiebt, fcie ©tappenpottfon auf ©tteffungen ungeredjnct, wie aud)

bei ©encatm fcurdj fcen ßänfcigen Sejug bet Scbtungäfoßen pet

30 Ärcujcr täglid) bebeutenfc aufgebeffert ctfdjcint. Dfc Äoßen

füt fca« ©ttetfforp« tiagen blc SanfceStcgtetung unt bet Dtfupa«
tlon«frefcit ju »etljältnißmäßigen Sbelten.

(Eingegangene SBerle.

36. Die untet fcem 6. Wootmbei 1883 etlaffenen Slbänbetungen

jum franjößfdjen ©rerjierteglemcnt. 8°. 44 S. £anno»et,

^elwing'fdje Setlag«bud)banblung.

37. Sffia« babcn wit »on fcei tufßfdjen Äaoallctle ju ermatten?

8°. 76 @. Hannos«, «^elwlng'fdje Setlag«budj banblung.

38. Defctet, Dbettbieiatjt, §ippologlfd)t« äBörtetbudj, entb. eine

furje ©tflätung bet fm ©ebiete fcet Sffrtrtunbe Unfc Weit«

fnnß am bäußgßen gebtaudjten SBöitet unb Slii«btücte. gut
Offijiere, Sanbwittbe tc. (Sanfc V ter Sibllotbef füt Sfetbe«

lltbbaber.) 8°. 94 ©. Stuttgart, ©djlcfbawt u. ©bnet.

39. ©äjutje, Äutje Slnleitung jum ptaftlfdjcn Äioqutten füt
mttttätffdje Swede. SWft jwet gfguten unb einem SWaßßab.

8°. 34 ©. Serlfn, ®. ©. SWfttler u. ©obn.

40. «Da« Sotpebowefen in fcet beutfdjen SWatjne in feinet otga'
nifatorifdjcn unfc matcrieden ©ntroicflnng. 8°. 25 ©.
Setlfn, ©. ©. SWfttlec u. ©obn.

41. Wefd), S-, brofeffor, Da« mofcerne Ärfeg«rcdjt fcer jfoflfßr«
ten ©taatemoett. ©»ßematffdj bargeßedt. 8°. 94 ©.
©raj unfc Sefpjfg, U. SWofer.

42. Fix, II. C, La Strategie appliquiSe. Avec cartes et

plans. Tome I. Ire Livralson. 8°. 80 pag. Bruxelles,
C. Muquardt.

43. Weg«, Dr. ©tnß, @tab«atjt, Die ©ewebrfdiußwunben bet

Weujcit. ©ine Ätitif fcct in neueter Seit mit Ätelngewcbr»

projeftilen angeßedten ©djleßoerfudje unfc beten Wefultate »c.

SWIt 32 #oljfdjnftten, 1 Sbotograpbfe. 8°. 160 @.

©traßburg, ©djulfc u. ©le.
44. 3ufammcngewücfelte ©ebanfen über unferen Dlenß. 8°.

110 ©. Swtftc Sluflage. SRatbenow, Setlag »cn Sl. §aafe.

45. ©djofftet unfc ©motatj Dfc ©lefttljltät unfc fcet SWagnetf«.

mu« mft Ibtet Slnwentung ju ptaftifdjcn 3wccfen. Sopulät
teatbeitet. SWtt 109 Slbbilbungcn im Seite. Sweite Stuf«

läge. SBien, ©att Seufcn.
46. Fix, H. 0., La Strategie appliquee. Avec cartes et

plans. Tome I. 2./3. Livraisons. 81/272 p.
47. Uniformen, Dißinttion«« unfc fonßigc Slbjeiajen fcet f. f.

ößet «ung. SBcbtmadjt, foroie Dtben unb ©btenjcidjen Deßcr«

tefd)«Ungatn«. Äolotftt. 8°. Stoppau, Slug. ©ttaßda.
48. SB. ». @. SWetboblfdjcr Seitfaben jum ©ebraudj füt fcen

Scbtet befm tljeoretifdjen Untetildjt. 3. Sänfcdjcn: Det
SWaifajßdjetbeft«« unt Sotpoßenbfcnß. SWft 5 Slbbiltungen
tm «tat. 8». 96 ©. Serlfn, Siebet.

49. ©trategffaVtafttfdje Stufgaben nebß Söfungen. §eft 3. 8°.

•Spanne»«, §elwliig'fdje Sertagäbucbbanblung.
50. Scfttäge jut Äenntniß bet tufßfdjen Sltmee. 8°. 160 ®.

SWit 23 Seidjnungen. «§anno»cr, #elt»(ng'fdje Setlag«bud)b.
51. ©ttbetcr, Sictor, Die Unmöglfdjfcft bei Scnfbatmadjnng bc«

Suftbadon«. (Sictor ©IIb««'« fleine aetonautffdje ©djtlf«
ten X.) 8°. 21 ©. SBien, Setlag bet ©porfcStg.

52. »on ©bausin, Diganlfation bet elefttffdjen Sctegtapbfe fn

Deutfdjlanb füi bie 3wecfe bc« Ätfege«. 8". 111 ®. SWIt

1 UebetßdjWfartc.

53. Äraft SPrinj ju £obenIobe»3ngelßngen, Uebet Äaoadetfe.

SWitftärffdje Srfefe. I. 8°. 149 ©. Serlin, 1884. ©rnß
©iegfrieb SWittlet u. ©obn.

In der Buchdruckerei von J. I. Bücher in Luzern
ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu
beziehen :

Instruktion der schweizerischen Infanterie.
III. Gefechtsmethode und Feldmanöver. Von
einem Instruktionsoffizier. Elegant in
Leinwand geb. Fr. 1. 50.

Inhalt dieses Schlusshändchens bildet: Die Gefechtsmethode

der Compagnie und des Bataillons mit vielen
Beispielen: Das Gefechts-Exerzieren des Regiments und
der Brigade; kleinere Felddienstübungen; grössere
Feldmanöver u. z. Vorbereitung, Anlage und Durchführung
(sowohl vom Standpunkte des Truppen-Kommandanten
wie der Unterbefehlshaber und Stäbe).

Sei g. ©djttltljef), Sudjbanblung in ,3firtdj, ftnb
nadjftebenbe militärifcfje ©djriften ju baben:

Per Pieitjl bt& $tntxal$ab$
»on gSronfarf t»on gäfeftenbotf.
2te Sluflage, neu Bearbeitet bon

$Pret$ Sr. 13. 35.

$tieg$ge.fdjtdjtttd)e petfpiefe
im Stnfdjluß an ben in ben fgl. Äriegäfdjulen eingeführten

Seitfaben ber Saftif
»on

v. ^effow-^oteeeft.
SWtt 53 Äarten unb sptanffijjen.

Sic eite «Auflage.
spreiS gr. 9. 35.

©in Slicf auf bte gegenroärtige militärifdje SWadjtentfaltung
beä Äönigretcfjg.

SWit einer ©ftjje.
gr. 4.

|(9O©©@@@©"S@©<9(9©®0@i9®Q@O@OÖ©@i5c9O©®i5l

1 Den Herren Offizieren 1
8 empfiehlt sich der Unterzeichnete zum Vergolden ®
|c§ und Versilbern schwarz gewordener Briden, Knöpfe, ^j
|@ Schlagbänder etc. etc. — Für schöne und solide Ar- glI beit garantirt pr. Müllegg, |Atelier für galvanopl. Metallüberzüge, Sl

JVXm-teii. 3
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188S wieder in die Herzegovina gezogen, wo die bevorstehende

Assentirung einigen tn Montenegro verbliebenen Individuen die

Lust zu neuen Abenteuern und Raubzügen in unser Gebiet erweckt

hatte. In der That erschienen nach befriedigend vorgenommener

Stellung einige edle Räuber au« Montenegro, ermordeten einen

Türken, raubten einige« Vieh, suchten aber vor den Verfolgungen

des Streifkorp« umsomehr bald die Sicherhett jenseits der Grenze,

als sich dte Bevölkerung diesen erneuerten Versuchen gegenüber

ganz ablehnend verhalten hatte.

Die Ueberzeugung, laß eine numerische Entwicklung und Ver»

mehrung de« Streifkorp« nicht unerhebliche Erleichterungen tu

der Stärke und den Dislokationen der Okkupationêtruxpen zu»

lässig erscheinen läßt, hat die Verwaltung zu einer Neuorgantst»

rung und Verstärkung dtese« nunmehr zum bo«ntsch»herzegovtnt»

schen gewordenen Korp« bestimmt.

Die Landc«gendarmerte, welche für das gesammte StreifkorpS

200 Mann sammt ausgewählten Unteroffizieren abgibt, wird selbst

bei ihrem verminderten Stande zur Versehung des Sicherheitsdienste«

unter normalen Verhältnissen vollkommen ausreichen, und

in Folge der also durchgeführten Organisation des Streifkorps ist

nun dte Regierung in der Lage, jederzeit Flügel ausgewählter

und zum energischen, selbstständigen Vorgehen ganz besonders ge»

elgneter Strctfmänner den etwa entstandenen lokalen Bedürfnissen

gemäß tn die verschiedenen Theile de« Lande« zu dirigiren.

E« bleibt noch zu erwähnen, daß die dem StretskorpS Angehörigen

In Rücksicht der bedeutenden an dieselben gestellten Anforderungen
materiell besser gestellt sind, als in ihrem früheren Dienstverhält»

nisse, und mag beispielsweise zu der eingangs bemerkten Fröhlich»

Kit der Siretfmänner ntcht wenig beitragen, daß dcr Infanterist
anstatt dcr früheren 6 Kreuzer täglich nun an 33 fl. monatlich

bezieht, die Etappenportton auf Streifungen ungerechnet, wie auch

der Gencarm durch den ständigen Bezug der Zehrungskosten per

30 Kreuzer täglich bedeutend aufgebessert erscheint. Die Kosten

für das StretskorpS tragen dtc Landesregierung und der Okkuxa-

tton«kredtt zu Verhältnißmäßigen Theilen.

Bibliographie.

Eingegangene Werke.

36. Die unter dem 6. November l83Z erlassenen Abänderungen

zum französischen Exerzierreglement. 8°. 44 S. Hannover,

Helwing'sche Verlagsbuchhandlung.

37. Was haben wir »on der russischen Kavallerie zu erwarten?

8". 76 S. Hannover, Helwing'sche Verlagsbuchhandlung.

38. Deseler, Oberthlerarzt, Hippvlogisches Wörterbuch, enth. eine

kurze Erklärung der tm Gebicte der Pferdekunde und Reit»

knnst am häufigsten gebrauchten Wörter und Ausdrücke. Für
Ofsiziere, Landwtrthe «. (Band V der Bibliothek für Pferde»

liebhaber.) 8«. 94 S. Stuttgart, Schickhardt u. Ebner.

39. Schulze, Kurze Anleitung zum praktischen Kroquiren für
militärische Zwecke. Mit zwei Figuren und eincm Maßstab.
8«. 34 S. Berlin, E. S. Mittler u. Sohn.

40. Das Torpedowesen tn der deutschen Marine in seiner orga¬

nisatorischen und materiellen Entwicklung. 8°. 2d S.
Berlin, E. S. Mittler u. Sohn.

41. Refch, P., Professor, Das moderne Kriegsrecht der zivilisir»
ten Staatenwelt. Systematisch dargestellt. 8». 94 S.
Graz und Leipzig, U. Moser.

42. -?lx, II. O., I^s, strategies appliqués. ^,veo varies st

xlsns. I^oms I. 1rs livraison. 8°. 80 rm-z. LruxsIIss,
<ü. iVluquaràt.

43. Reger, Dr. Ernst, Stabsarzt, Die Gewehrschußwunden der

Neuzeit. Eine Kritik der in neuerer Zeit mit Kleingewchr»

Projektilen angestellten Schteßversuche und deren Resultate tc.

Mit 32 Holzschnitten, 1 Photographie. 8°. 160 S.
Straßburg, Schultz u. Eie.

44. Zusammengewürfelte Gedanken über unseren Dienst. 8°.
110 S. Zweite Auflage. Rathenow, Verlag vou A. Haase.

45. Schöfflcr U"d Smolarz Die Elektrizität und der Magnetis¬

mus mit ihrer Anwendung zu prakttschen Zwecken. Populär
bearbeitet. Mtt l09 Abbildungen im Tcrte. Zweite Auf.
tage. Wien, Earl Teufcn.

46. ?ix, H. >I., I^a stratégie appliqués, ^.vse cartes et

plans. T'orne I. 2./3. I,ivre.isous, 81/272 p.
47. Unifvrmcn, Distinktiv««» und sonstige Abzeichen der k. k.

öfter »ung. Wehrmacht, sowie Orden und Ehrenzeichen

Oesterreich-Ungarns. Kolorirt. 8". Troppau, Aug. Srrasilla.
43. W. ». E. Methodtscher Leitfaden zum Gebrauch für den

Lehrer beim theoretischen Unterricht. 3. Bändchen: Der

MarschsicherheitS» und Vorpostcndienst. Mit S Abbildungen
im Tert. 8». 96 S. Berlin, Liebel.

49. Siratcgisch-takttsche Aufgaben nebst Lösungen. Heft 3. 8°.

Hannover, Helwing'sche Verlagsbuchhandlung.
50. Beiträge zur Kenntniß der russischen Armee. 8°. 160 S.

Mit 23 Zeichnungen. Hannover, Helwing'sche Verlagsbuchh.

51. Stlberer, Victvr, Die Unmöglichkeit der Lenkbarmachung des

Luftballons. (Victor Silbercr'S kleine asronauttsche Schriften

X.) 8°. 2l S. Wien, Verlag der Sport-Ztg.
52. »on Chauvin, Organisation der elektrischen Télégraphie in

Deutschland für die Zwecke des Krieges. 8°. III S. Mit
1 UebersichtSkartc.

53. Kraft Prinz zu Hohenlohe-Jngelfingen, Ueber Kavallerie.

Milttärtsche Briefe. I. 8°. 149 S. Berlin, 1884. Ernst

Siegfried Mittler u. Sohn.

In àer SuLkckruvKsrei von 5. Zl.. LuoKer irr I-u«ern
ist grseuienen urrà àuron alls LuentranàtunAsri 2U l>e-

^ieksn:

Instruction â«r 8«Kv«i««ri8eK<zn Inkuntvri«.
III. Lsfsvntsmstnoite unci t^elclmanijver. Von
einsm lustruKtiousoiMier. LIsZiurt in I,«iu-
vs.nà <zst>. ^r. 1. 80.

luirait, àiesss LetriussbiiuàoKsns dilàst: Ois Lrst'eolrts»
mstkoàe àer LompuZnis urrà àes Làtsslloug mit vielen
verspielen: Das tZ^teLlits-üxer^iereii àss Regiments urrà
àsr ôriZaàs; Kisinsrs k'eiààieustiilzuuAen; Drössers?sià-
rrmnd'ver u. 2. VordersitunZ, L,rr1àHe urrà OurLutuKruniz
(sovokl vom LtarràpuuKts àes Iruppen-Xommauàauten
vis àsr UntsroekeuIsKader «uà Stäbs).

Bei F. Schultheß, Buchhandlung in Zürich, sind
nachstehende militärische Schriften zu haben:

Der Dienst des Generalstabs
von Rronsart von Schellendorf.

Ste Auflage, neu bearbeitet von

Preis Fr. 13. 35.

Kriegsgeschichtttche Meispieke
im Anschluß an den in den kgl. Kriegsschulen eingeführten

Leitfaden der Taktik
von

v. Leitom-VorSeck.
Mit S3 Karten und Planskizzen.

Zweite Auflage.
Preis Fr. 9. 35.

Italiens Wehrkraft.
Ein Blick auf die gegenwärtige militärische Machtentfaltung

des Königreichs.
Mit einer Skizze.

Fr. 4.
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Z Den Herren OkK«ieren I
!§ smptletilt sietr àer Unterseietrusts «um Vsrgolàon A
^G, unci Vsrsilbsrn selrvar? gevoràsuer Lriàen, Huôpts, ^
V LvKiêtKbânàer et«, ste. — ?ür ssliöns urrà soiiàs ^.r- S>

» beit Aursutirt Pr. MIIeAA, Ij
Atelier tur gaivanopi. Uetäiiübsr«ügs, SI

>1l,ii 5<Zll. I
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